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Nein, nein und nochmals nein! Also. Aber nur ganz ausnahmsweise,
weil gerade die Hundstage sind!

Warum bin es eigentlich immer ich, der
nachgeben muss?

Fotografisch detailliert protokolliert
VON JURG MOSER

Hier seht ihr das Grundstück. Dort, wo
die Buben herumtollen, ist das Wohnzimmer,

in dem wir jetzt sitzen.
Klick.
Einen Monat später war das Haus schon

abgesteckt. Ein Wunder, dass diese Latten
den Frühlingsstürmen standgehalten haben.

Klick.
Der Bagger kommt. Seht ihr, wie Anna

das gelbe Ungetüm misstrauisch mustert?
Klick.
Das bin ich und der Bauführer, wie wir

die Aushubarbeiten begutachten.
Klick.
Und hier steht schon das Fundament. Die

Arbeit ging wirklich zügig voran.
Klick.

Die Maurer bei der Arbeit. Jetzt erkennt
man das Haus schon recht deutlich.

Klick.

Wir feiern das Richtfest. Alles lief
termingerecht. Wir hatten ein Wahnsinnsglück.

Anna strahlt über alle vier Backen.
Klick.
Die Elektriker und Sanitärinstallateure

bei der Arbeit. Die Buben stehen wieder
einmal im Weg herum, wie immer.

Klick.
Der Garten wird planiert. Unglaublich,

dass es hier einmal so grün wurde.
Klick.

Jetzt ist der Rohbau verputzt. Und drinnen,

aber das sieht man nicht, wird schon

tapeziert und geweisselt.
Klick.

„HJI

Die Küche kommt an. Da wird soeben
der Geschirrspüler ins Haus getragen.

Klick.
Endlich können wir einziehen. Das Haus

ist zwar noch nicht ganz trocken, aber wir
konnten den Einzug kaum erwarten.

Klick.
Und das ist die Hausräuke. Übrigens

schade, dass ihr nicht dabeisein konntet.
Klick.
Das bin ich vor unserem Auto. Das muss

halt jetzt noch ein paar Tahre halten.
Klick.
Und das bin wieder ich, wie ich im Garten

arbeite. Einige Sträucher und Bäumchen
stehen schon.

Klick.
EinJahr später. Alles grün. War eine

Heidenarbeit. Und das bin ich, wie ich hier auf
dem Sitzplatz vor dem Haus sitze und ein
Bier trinke.

Klick.
Toll, nicht wahr, wenn man den Bau seines

eigenen Hauses Etappe um Etappe
fotografisch so detailliert dokumentiert hat.
Schliesslich baut man nur einmal im Leben.

- Wollt ihr jetzt noch die Dias von unseren
letzten Sommerferien in Rimini sehen?

Wunderschöne Aufnahmen, wirklich. Und
jetzt, wo der Projektor schon einmal
aufgebaut ist

REKLAME

Sogar am Saurier Dino nagt der saure Regen
(Bild aus dem Basler«Park im Gruene» aufgenommen von pin)
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Warum
stellt sich Greenpeace nicht hinter
unser einwandfreies Badewasser?
Ines und Paul Gmür
Albergo Bre Paese
6979 Bre s. Lugano
091/51 47 61

9tt6ttfpqto Nr 32 1989


	Fotografisch detailliert protokolliert

